
Die Mitglieder des Stadtteilbeirates haben in der Sitzung des Gremiums 
am 17.11.09 einstimmig (mit einer Stimmenthaltung) folgenden 
Empfehlungsbeschluss mit der Bitte um Weitergabe an die 
entsprechenden Ausschüsse und Fraktionen formuliert: 
 
 
„Der Stadtteilbeirat „Bickern/Unser Fritz“ bedauert die Planung, die 
Königin-Luisen-Schule zu schließen, und bittet um Prüfung, inwieweit der 
Standort erhalten bleiben kann. 
 
Die Schule ist ein wichtiger Standort im Programmgebiet „Soziale Stadt“  
Bickern/Unser Fritz. Innerhalb des Bund-Länder-Programms ist die 
Arbeit an und mit den Schulen ein wichtiger Schwerpunkt und 
ausdrücklich gewünscht. 
 
Bisher haben sich vielfältige Kooperationen mit der Schule entwickelt, 
die Königin-Luisen-Schule hat zahlreiche Projekte mit Schülern und 
Schülerinnen erfolgreich umgesetzt und setzt damit wichtige Impulse für 
die hier lebenden Menschen. Sie übernimmt damit eine besondere 
Funktion in einem Stadtteil mit besonderem Erneuerungsbedarf.  
Das soziale Leben im Stadtteil wird durch die Aktivitäten der Schule 
geprägt und auf vielfältige Weise belebt. Dies wird u.a. durch die bisher 
aufgebauten Kooperationen mit der Einrichtung „Pluto“ deutlich, aber 
auch durch die Zusammenarbeit in unterschiedlichen Gremien und 
Arbeitskreisen des Stadtteils. Die Königin-Luisen-Schule ist dabei ein 
aktiver und verlässlicher Partner nicht nur bei unterschiedlichen 
Aktivitäten, sondern auch in der Zusammenarbeit mit vielen anderen 
Trägern und trägt damit maßgeblich zu einer guten Vernetzung bei. 
 
Der Stadtteilbeirat ist deshalb überrascht, dass gerade in einem Stadtteil 
mit Erneuerungsbedarf eine Schule geschlossen werden soll und bittet 
deshalb die zuständigen Gremien, diese Entscheidung noch einmal zu 
prüfen. 
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